
Die branchenführenden Watson-Marlow Schlauchpumpen der Baureihen 530, 630 und 730 sind jetzt 
mit EtherNet/IP™ (Industrial Ethernet) erhältlich. Damit erhalten Kunden schnellen Zugriff auf genaue 
Leistungsdaten und nahtlose Verbindungen zu modernen SPS-Steuerungssystemen und dem „Internet 
der Dinge“.

Die weltweit führenden Schlauchpumpen, 
jetzt mit -Steuerung

5.7”

Industrial-Ethernet-Steuerung

•	 EtherNet/IP™ Konnektivität für schnellen und 
einfachen Zugriff auf Pumpendaten über 
Industrial Ethernet

•	 Verbesserte Prozesssteuerung und 
geringere Betriebskosten durch erweiterte 
Netzwerksteuerung

•	 Gateway-Verbindungsfähigkeit für Druck- 
und Durchflusssensoren

•	 Vollständig kompatibel mit Prozessleit- 
und SPS-Systemen: Rockwell Automation 
(mit AOP); Emerson (Delta-V); Schneider 

•	 Keine Adapter oder Gateways erforderlich; 
spart Kosten und Platz

•	 Ausgezeichnete Förderstabilität bis zu 33 l/min

Zu den Vorteilen moderner digitaler 
Netzwerke gehören Verbesserungen 
bei der Prozesssteuerung, reduzierte 
Betriebskosten und minimierte Ausfallzeiten. 
Kunden benötigen keine digitalen Gateways 
oder teure SPS-Schnittstellenkarten mehr, 
was sich in reduzierten Systemkosten, 
verringertem Platzbedarf und geringerer 
Komplexität auswirkt. 

Die Pumpen sind vollständig kompatibel 
mit modernen Prozessleitsystemen und 
führenden SPS-Anbietern wie Rockwell 
Automation (mit AOP), Emerson (Delta-V) 
und Schneider. 

Die Einrichtung ist einfach durchführbar, 
dank eines elektronischen Datenblatts (EDS) 
und eines „Add-on-Profils“ von Rockwell 
Automation, das einfache Registerkarten zur 
Netzwerkeinrichtung bietet.

NEU

CompactLogix™ L3

EtherNet/IP™

Durchflusssensor 
4-20 mA

Drucksensor 
4-20 mA



Durchfluss- und Drucksensoren
•	 Verbinden von Drucksensor und 

Durchflusssensor mit dem Netzwerk 
über die Pumpe 

•	 Durchfluss-/Druckdaten im Netzwerk 
verfügbar 

•	 Festlegen von sensorgesteuerten Warn- 
und Alarmgrenzwerten an der Pumpe

•	 Sensoren können die Pumpe bei 
Überschreitung von Grenzwerten 
stoppen

•	 Kompatibel mit branchenführenden 
Druck- und Durchflusssensoren 
(darunter Sonotech, Pendotech 
und vielen anderen) – Einzelheiten 
bei WMFTG)

530En 630En 730En

•	 Fördermengen von 
0,004 ml/min bis 3,5 l/min bis 
zu 7 bar

•	 EtherNet/IP-
Netzwerksteuerung 
und manuell gesteuerte 
Gehäusepumpe mit variabler 
Drehzahl

•	 IP31 (NEMA 2) und IP66 
(NEMA 4X)

•	 Drehzahlregelbereich 2200:1 
von 0,1 bis 220 U/min

•	 Fünf Jahre Garantie 

•	 Fördermengen von 
0,001 ml/min bis 16 l/min bis 
zu 4 bar

•	 EtherNet/IP-
Netzwerksteuerung 
und manuell gesteuerte 
Gehäusepumpe mit variabler 
Drehzahl

•	 IP31 (NEMA 2) und IP66 
(NEMA 4X)

•	 Drehzahlregelbereich 2650:1 
von 0,1 bis 265 U/min

•	 Fünf Jahre Garantie 

•	 Fördermengen von 0,12 l/h bis 
3.300 l/h bis zu 2 bar

•	 EtherNet/IP-
Netzwerksteuerung 
und manuell gesteuerte 
Gehäusepumpe mit variabler 
Drehzahl

•	 IP66 (NEMA 4X)

•	 Drehzahlregelbereich 3600:1 
von 0,1 bis 360 U/min

•	 Fünf Jahre Garantie 

Technische Spezifikationen

Ein Unternehmen von Spirax-Sarco Engineering plc

Haftungsausschluss: Alle Angaben in diesem Dokument wurden nach bestem Wissen und Gewissen zusammengestellt. Watson-Marlow Limited übernimmt 
jedoch keine Haftung für etwaige Fehler und behält sich das Recht vor, Spezifikationen ohne Vorankündigung zu ändern. Es liegt in der Verantwortung des 
Anwenders, die Produkteignung für den Einsatz in einer bestimmten Anwendung sicherzustellen. Watson-Marlow, LoadSure, Qdos, ReNu, LaserTraceability, 
Pumpsil, PureWeld XL, Bioprene, Marprene sind eingetragene Marken von Watson-Marlow Limited. Tri-Clamp ist eine eingetragene Marke von Alfa Laval 
Corporate AB. GORE und STA-PURE sind eingetragene Marken von W. L. Gore and Associates. Ethernet/IP ist eine eingetragene Marke.

Sensorverbindungen
Die Pumpen verfügen auch über eine direkte Schnittstelle zu Druck- und Durchflusssensoren von 
Fremdherstellern. Dies ermöglicht den Netzwerkzugriff auf die Sensordaten. Anwender können 
lokale Grenzwerte für den Pumpenbetrieb festlegen. Diese nützliche Funktion ist eine einfache und 
kostengünstige Lösung zur Sicherung der Prozessintegrität durch unabhängige Überwachung der 
Förderleistung.

Zwei EtherNet/IP-Verbindungen (IP31 – RJ45, 
IP66 – M12D). Netzwerktopologie sternförmig 
oder ringförmig (Device Level Ring, DLR). 
Datenübertragungsraten von 10 oder 100 MBit/s.
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